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Ein Trauma ist eine Extremerfahrung, hat als Begriff aber weite Verbreitung im

Alltag gefunden. Sexualisierte Gewalt, Amokläufe, erweiterte Suizide, religiös

oder politisch motivierter Terror etc. sind zunehmend Gegenstand medialer

Berichterstattung und Diskussion – der Begriff „Trauma“, so scheint es, wird dabei

zu einer zentralen, öffentlich-moralischen Kategorie. Was aber ist ein Trauma

überhaupt, und was genau bedeutet es in ethischer Hinsicht? Fragen wie diesen

wird das Autorengespräch nachgehen und dabei nicht nur die psycho-

traumatologische, sondern auch die ethische Sicht auf das Phänomen „Trauma“

erweitern.
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